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„Der chancenlose Casanova“ in Form eines prächtig aussehenden Hahnes weckte seine Hühnerschar nicht nur 
klassisch auf, er warb  auch in einer furiosen Show um seine Herzallerliebste. Platz eins mit 454 Punkten, sowie 
die Qualifikation zu den Süddeutschen Meisterschaften waren der mehr als verdiente Lohn. BILDER: PHILIPP 
HAHN 

 
Narrengesellschaft Lauda: Garden bei vier Turnieren auf Erfolgskurs / 
Qualifikationen für Süddeutsche Meisterschaften 
 

Ein Traumstart in die Saison 
 
LAUDA. Bei nun vier erfolgreichen Turnieren in Neckarelz, Attendorn, Unterelchingen 
und Ludwigshafen haben die Tänzerinnen der Narrengesellschaft Lauda den 
erfolgreichsten Einstieg in die Turniersaison seit Vereinsgründung geschafft. 
 
Die neu formierte Prinzengarde zeigte sich gleich beim ersten Auftritt in Form und 
belegte Platz sieben in Neckarelz. Ebenfalls in Neckarelz ertanzte sich das 
Jugendtanzmariechen Evelin Reitenbach mit 434 Punkten den dritten Platz, sowie 
den ersten Platz im Narrenring. Somit erhielt sie gleich auf dem ersten Turnier die 
Qualifikation zu den Süd deutschen Meisterschaften. Diese Leistung bestätigte sie 
nochmals 14 Tage später in Attendorn, ebenfalls mit Platz drei. 
 
Mitte November in Unterelchingen dann der Einstieg in die Saison für die schon 
allseits erprobten Turniergarden im Jugend- und Juniorenbereich, komplettiert durch 
die Prinzengarde sowie Evelin Reitenbach als Tanzmariechen. Zu Anfang „Evi“ auf 
gleichbleibend hohem Niveau mit leichter Punktesteigerung und Platz drei bei den 
Tanzmariechen. 



 
Platz drei erreichte die Blau-Weißgarde mit ihrem Schautanz. 

 
Dann der Einstieg der „Strumpfkäppli“ ins Turnier. Zunächst wurde der Marschtanz 
erfolgreich mit Platz vier gemeistert. Anschließend wurde es laut in Ulm-
Unterelchingen, denn „Der chancenlose Casanova“ in Form eines prächtig 
aussehenden Hahnes weckte seine Hühnerschar nicht nur klassisch auf, er warb 
auch in einer furiosen Show um seine Herzallerliebste. Ob als „Elvis“ oder 
italienischer Sänger - er legte sich mächtig ins Zeug. 
 
Konnte sich seine Auserkorene anfangs noch erfolgreich seinem Werben entziehen, 
zum Schluss gewann er ihr Herz und das des restlichen Federviehs gleich dazu. 
Platz eins mit 454 Punkten, sowie die Qualifikation zu den Süddeutschen 
Meisterschaften waren der mehr als verdiente Lohn. 
 
Am gleichen Tag war dann auch die Blau-Weiß-Garde der NG Lauda am Start. 
Obwohl durch krankheitsbedingte Ausfälle geschwächt, zeigten die Blau-Weißen 
eine saubere Vorstellung im Marschtanz mit Platz vier am Ende. 
 
Draußen war es bereits dunkel geworden, als die Schautänze begannen. Die 
glänzenden Soldaten rund um Christoph Kolumbus erhellten den Saal jedoch aufs 
Neue. Bereits schon erfolgreich im letzten Jahr ertanzten sie Platz zwei und die 
Qualifikation zu den Süddeutschen Meisterschaften mit der „Entdeckung der Neuen 
Welt“. Sonntags marschierte die Prinzengarde im Aktivenbereich auf Platz 17. Eine 
Bestätigung der guten Leistungen in einem großen Starterfeld. 
 
Am vergangenen Wochenende folgte nun das Turnier in Ludwigshafen. Zum Start 
zunächst Evelin Reitenbach bei den Tanzmariechen, und was für einer! Mit 
persönlicher Bestleistung und hervorragenden 442 Punkten holte sie sich in einem 
hochkarätigen Starterfeld Platz vier. Hier darf man gespannt sein, was die 
Zehnjährige noch alles auf die Bühne legt. 
 
Darauf folgend wiederum die Strumpfkäppli, einmal mit Marschtanz auf Platz fünf, 
sowie wiederum die Hühnerschar. Gleichfalls 454 Punkte, wie bereits in 
Unterelchingen, und Platz eins, deutlich vor der versammelten süddeutschen 
Konkurrenz, zeigen die Klasse der Darbietung. 
 
Einen Tag später starteten dann noch die Junioren -Blau-Weiß- und rundeten das 
Turnierwochenende mit Platz sieben im Marschtanz, als auch einer kleinen 
Leistungssteigerung im Schautanz auf 443 Punkte und Platz drei mehr als ab. 



 
Bleibt nur festzustellen, zwei erste Plätze, zwei zweite Plätze, drei mal Platz drei, drei 
mal Platz vier, und weitere gute Platzierungen belegen den tollen Start der 
Turniergarden. Schon jetzt freuen sich die Mädels vor heimischem Publikum, ihr 
Können am Tanzturnier in Lauda, am 7. und 8. Januar oder an der Fremdensitzung 
in Lauda zu präsentieren.  
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